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AGENDA:

1. Vorstellung der am Termin beteiligten Personen/Funktionen

2. Einleitung

3. Beschreibung der Grundsätze des Rekultivierungskonzeptes

4. Beschreibung des weiteren Projektablaufes

5. Dokumentation des Projektfortschritts über die Projektseite

6. Schlussabrechnung für Flur- und Aufwuchsschäden und Wirtschaftserschwernisse Bau

7. Austausch/Diskussion
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Am 04.03.2024 wurde der Betrieb der ETL 180 Brunsbüttel - Hetlingen erfolgreich aufgenommen. Ab sofort 
gilt unsere volle Aufmerksamkeit der Rekultivierung der beanspruchten Arbeitsstreifenflächen. 

Im Hinblick auf einen Start der Rekultivierungsarbeiten im Frühjahr 2024 wurde das Konzept im Winter 
vorbereitet und mit den zuständigen Behörden besprochen. Die Ergebnisse stehen dabei im Einklang mit dem 
bereits vorliegenden Planfeststellungsbeschluss.

Wesentliches Ziel dieser Projektphase ist die Wiederherstellung der Arbeitsstreifenflächen in Bezug auf 
eine Wiederaufnahme der landwirtschaftlichen Nutzung. Dieses geschieht im Verlauf der Trasse zwar auf 
Basis grundsätzlicher behördlicher Abstimmungen, jedoch unter Berücksichtigung der zum Teil sehr 
kleinräumig wechselnden Bedingungen.

2. Einleitung 
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Auszug Rahmenbedingungen zur Rekultivierung

Anforderungen an die Genehmigung 
− Naturschutz (Bauzeitbeschränkungen)
− Wasserrecht
− Bodenschutz
Auch für die Rekultivierung gilt der Planfeststellungsbeschluss.

Besonderheiten der Trasse
− Erreichbarkeit der Baustellenbereiche
− Einsatz geeigneter Gerätschaften
− Zufahrt über öffentliche Straßen  
− Nutzung der Umschlagplätze (z.B. für die Zwischenlagerung von Sand)
− Beplanung der gesamten Logistik aller erforderlichen Arbeiten im Zuge der Reku

Drainagewiederherstellungen
− Im Zuge der Oberflächenwiederherstellung erfolgt die Wiederherstellung von Entwässerungssystemen
− Unter Umständen müssen Drainagen hinsichtlich ihrer Wiederherstellung auch gesondert betrachtet werden

Wiederherstellung von Verbandsgewässern und privaten Gräben
Die Wiederherstellung der Verbandsgewässer sind Teil des Linienbauwerkes.

http://departments/gud/GL/GLR_UK/Image%20Library/Bauaktivit%C3%A4ten/Pipeline/ETL%20176%20Rekultivierung/LowRes_KA20140915_324.jpg
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3. Beschreibung der Grundsätze des Rekultivierungskonzeptes

Das Rekultivierungskonzept sieht grundsätzlich die Unterscheidung folgender Milieus vor:

- Marsch
- überschlickte Moore
- Moore

In Abhängigkeit der Bodenverhältnisse ist es im Zuge der Baudurchführung in vielen Bereichen der 
Leitungstrasse zu Veränderungen des Geländeniveaus gekommen, die von sehr gering bis stark reichen. Die 
betreffenden Bereiche sind im Zuge der Rekultivierung unter Berücksichtigung aller Rahmenbedingungen ggf. 
mit geeignetem Fremdmaterial nachzuarbeiten. Dabei werden folgende Varianten unterschieden:

- Rekultivierung von Marschen und überschlickten Mooren
a. Variante Ersatzboden
b. Variante Sand

- Rekultivierung von Mooren
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Rekultivierung
von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Ersatzboden
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Rekultivierung
von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Ersatzboden
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Rekultivierung
von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Ersatzboden
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Rekultivierung
von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Sand
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Rekultivierung
von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Sand
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Rekultivierung
von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Sand
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Rekultivierung
von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Sand
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Rekultivierung
von Mooren ausschließlich unter Verwendung von Sand
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Rekultivierung
von Mooren ausschließlich unter Verwendung von Sand
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Rekultivierung
von Mooren ausschließlich unter Verwendung von Sand
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4. Beschreibung des weiteren Projektablaufes

• Gasunie
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• ARGE - Wegerecht
Klaus Diethard 
Tel. 0170 164 31 44

• ARGE - Wegerecht
Thorsten Balck 
Tel. 0174 347 40 01

• ARGE - Bau
• Bodenkundliche Baubegleitung GZP

• ARGE Wegerecht

Konkrete Kommunikation für die Bauausführung

• ARGE - Wegerecht
Klaus Diethard 
Tel. 0170 164 31 44
Thorsten Balck 
Tel. 0174 347 40 01

• ARGE - Bau
• Bodenkundliche Baubegleitung GZP
• Wegerecht aedes

Telefonische Benachrichtigung 
14 Tage 

vor Baubeginn
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Fa. Aedes
Michael Stülcken
Tel. 0179-59472 30
Email: m.stuelcken@aedesre.de

Fa. Aedes
Sven Kreikenbohm
Tel. 0163-77741 67
Email: s.kreikenbohm@aedesre.de

• ARGE Wegerecht

Vorläufiger wegerechtlicher Projektabschluss
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Darstellung des Projektfortschritts durch regelmäßige und aktuelle Berichterstattung auf der Projekthomepage

Externe Kommunikation in der Phase der Rekultivierung
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www.gasnetz-für-morgen.de 

http://www.gasnetz-f%C3%BCr-morgen.de/

	ETL 180 Brunsbüttel – Hetlingen�Rekultivierung der Arbeitsstreifenflächen��Konzept und Vorgehensweise
	Foliennummer 2
	Am 04.03.2024 wurde der Betrieb der ETL 180 Brunsbüttel - Hetlingen erfolgreich aufgenommen. Ab sofort gilt unsere volle Aufmerksamkeit der Rekultivierung der beanspruchten Arbeitsstreifenflächen. ��Im Hinblick auf einen Start der Rekultivierungsarbeiten im Frühjahr 2024 wurde das Konzept im Winter vorbereitet und mit den zuständigen Behörden besprochen. Die Ergebnisse stehen dabei im Einklang mit dem bereits vorliegenden Planfeststellungsbeschluss.��Wesentliches Ziel dieser Projektphase ist die Wiederherstellung der Arbeitsstreifenflächen in Bezug auf eine Wiederaufnahme der landwirtschaftlichen Nutzung. Dieses geschieht im Verlauf der Trasse zwar auf Basis grundsätzlicher behördlicher Abstimmungen, jedoch unter Berücksichtigung der zum Teil sehr kleinräumig wechselnden Bedingungen.���	��
	Auszug Rahmenbedingungen zur Rekultivierung� ����
	Das Rekultivierungskonzept sieht grundsätzlich die Unterscheidung folgender Milieus vor:��	- Marsch�	- überschlickte Moore�	- Moore��In Abhängigkeit der Bodenverhältnisse ist es im Zuge der Baudurchführung in vielen Bereichen der Leitungstrasse zu Veränderungen des Geländeniveaus gekommen, die von sehr gering bis stark reichen. Die betreffenden Bereiche sind im Zuge der Rekultivierung unter Berücksichtigung aller Rahmenbedingungen ggf. mit geeignetem Fremdmaterial nachzuarbeiten. Dabei werden folgende Varianten unterschieden:��	- Rekultivierung von Marschen und überschlickten Mooren�		a. Variante Ersatzboden�		b. Variante Sand��	- Rekultivierung von Mooren�	��
	Rekultivierung�von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Ersatzboden��
	Rekultivierung�von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Ersatzboden��
	Rekultivierung�von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Ersatzboden��
	Rekultivierung�von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Sand��
	Rekultivierung�von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Sand��
	Rekultivierung�von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Sand��
	Rekultivierung�von Marschen und überschlickten Mooren - Variante Sand��
	Rekultivierung�von Mooren ausschließlich unter Verwendung von Sand��
	Rekultivierung�von Mooren ausschließlich unter Verwendung von Sand��
	Rekultivierung�von Mooren ausschließlich unter Verwendung von Sand��
	4. Beschreibung des weiteren Projektablaufes���
	Konkrete Kommunikation für die Bauausführung���
	Vorläufiger wegerechtlicher Projektabschluss���
	Externe Kommunikation in der Phase der Rekultivierung���
	Foliennummer 20

